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[fol. 184r] 
 
Von Yberbringung des 1. vnnd 2. ordinary 
  Preuextr., auch eines Niderminssterischen 
  Brichts, warumben man dem Stifft 
  daselbs die Claffter Holz nur per 
  1 Gulden bezalt, Lauff- vnnd 

No. 210   signirte Warttgelt zahlt nachsag 
  Pottenzetls de dato 26. Juny 

        3 fl. 20 kr. — 
 
Verrers ist Preuambts Pott mit dem 
  4ten Preuextract nacher Hof ver- 
  schickht, trüfft ordinary Pottenlohn vnd 
  signirte Warttgelt 2 fl. 35 kr., dieweilln 
  er aber von Minchen aus die Mehringische 
  Prandtweingelter, als 517 fl. 20 kr., herab 
  getragen, welche ihme beyr Churfürstlicher Salz- 
  vnnd Preurechnungsstuben ohne weiters 
  Schreiben darzue behendiget worden, 
 

Huius per se [3 fl. 20 kr.] 
 
[fol. 184v] 

 
  raist ihme vom Hundert Gulden, weilln 
  15 kr., thuet 1 fl. 15 kr., vnd zu- 

No. 211   sammen vermög Pottenzetls, datirt 
  den 19. July 1680 abgestattet 

        4 fl. 50 kr. — 
 
Dann hat man dem Ambts Potten 
  mit der 1679ig-iehrigen Preu- 
  rechnung sambt dennen darzue 
  gehörigen Uerificationen zur Churfürstlich 
  hochloblichen Hofcammer abgeförttiget, 
  welcher, weil er schwehr getragen, 
  ist ihme aber ieder Meill 15 kr. 
  sambt dem signirten Warttgelt, thuet, 
  in allem guethgemacht worden 

No. 212   lauth Pottenzetls sub dato 
  1. Augusty Ao. 1680 

        4 fl. 45 kr. — 
 

Huius 9 fl. 35 kr. — 
 


